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Beratungsfolge Termin Status Behandlung 

Ausschuss für Bau und Planung 27.09.2016 Ö zur Vorberatung 
Stadtrat 04.10.2016 Ö zur Beschlussfassung 

 
 
 
Radverkehrskonzept 
Bestellung eines Radverkehrsbeauftragten 
 
Antrag: 
 
Der Stadtrat beschließt auf Empfehlung des Arbeitskreises Radverkehrskonzept, zunächst 
einen ehrenamtlichen Radverkehrsbeauftragten zu bestellen. 
 
 
Begründung: 
 
Der Arbeitskreis Radverkehrskonzept hat seit Beginn seiner Arbeit in einem breiten 
Beteiligungsprozess Stärken, Schwächen und Verbesserungsvorschläge für Neustadt 
zusammengetragen. Im Weiteren wurde beschlossen, verschiedene Initialmaßnahmen zu 
benennen und diese vorrangig zu entwickeln und umzusetzen. Dabei geht es um 
Maßnahmenpakete, die – auch aus Sicht der Bürgerinnen und Bürger – einen besonders 
wichtigen Beitrag liefern und nicht im Konflikt zu dem noch zu erstellenden Gesamtkonzept 
stehen. Ein erstes Maßnahmenpaket befindet sich in der Umsetzung, ein zweites Paket wird 
aktuell vorbereitet. 
 
Insgesamt ist ein sehr breites Themenspektrum zu bearbeiten. Radverkehrsförderung ist 
eine Querschnittsaufgabe und sehr abstimmungsintensiv. Um das Thema dauerhaft zu 
verankern, bedarf es eines „Kümmerers“ als ständigem Ansprechpartner für Bürger und 
Verwaltung. Um das Thema künftig noch intensiver, kontinuierlicher und auch mit mehr 
Außenwirkung voranzubringen, sieht es der Arbeitskreis als notwendig an, eine 
Radverkehrbeauftragte bzw. einen Radverkehrsbeauftragten zu bestellen, die bzw. der sich 
intensiv der Radverkehrsförderung widmet. 
 
Aufgaben und Schwerpunkte der/des Radverkehrsbeauftragten 

Die/der Radverkehrsbeauftragte vertritt die Interessen zur Förderung des Radverkehrs in der 
Stadt Neustadt an der Weinstraße. Dabei steht sie/er allen Bürgern, Gewerbetreibenden, 
Interessenvertretern und der Verwaltung als Ansprechpartner/in zur Verfügung. Der 
Aufgabenbereich des Beauftragten für den Fahrradverkehr sollte folgende Schwerpunkte 
umfassen: 

• Vorbereitung, Leitung und Nachbereitung des Arbeitskreises Radverkehrskonzept 



• Beteiligung an Planungen zum Fahrradverkehr, Straßenneu- oder Umbau, Radfahr- oder 
Schutzstreifen an vorhandenen Straßen sowie überregionaler Radwege 

• Einbringung von Ideen sowie Konzepten zur Erhöhung des Radverkehrsanteils und zur 
Verbesserung wichtiger Radwegeverbindungen 

• Unterstützung bei der Entwicklung des gesamtstädtischen Radroutennetzes 

• Mittler zwischen Radfahrern und Verwaltung 

• Öffentlichkeitsarbeit, öffentlichkeitswirksame Aktionen zur Förderung des Radverkehrs 
(z.B. Stadtradeln, Neubürgerradtouren usw.) 

• Organisation von Events zum Thema Radverkehr / Menschen für das Radfahren 
begeistern 

 
 
Neustadt an der Weinstraße, 01.09.2016 
 
 
 
 
 
Oberbürgermeister 
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